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Zukunftsfähige Strategien im
internationalen Geschäft

Im September beschäftigten sich zwei
regionale Veranstaltungen in Potsdam und
Nordhessen mit dem Thema Außenwirtschaft.
Ziel beider eintägiger Veranstaltungen der
Handelskammern war es, Potenziale für
Auslandsgeschäfte aufzuzeigen, Strategien zur
Risikominimierung zu vermitteln und Chancen
im globalen Handel sichtbar zu machen.
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Exporttag Potsdam im Zeichen der
Außenwirtschaft

Am 11. September fand in Potsdam der Exporttag statt,
veranstaltet von der IHK Potsdam. Die eintägige Veranstaltung
richtete sich an Unternehmen aus der Region Brandenburg und
setzte sich für die Internationalisierung von Unternehmen der
Hauptstadtregion ein. Dr. Christian Herzog,
Hauptgeschäftsführer der IHK Potsdam, betonte angesichts
geopolitischer Herausforderungen wie Zollfragen, Sanktionen
und Lieferkettenproblemen die Notwendigkeit eines
Umdenkens.

Mehrere Panels boten aktuelles Praxiswissen zu
Auslandsgeschäft, Zoll, Sanktionen und Lieferkettengesetz
sowie exklusive Markteinblicke von den
Auslandshandelskammern. Zudem erhielten die Teilnehmenden
wertvolle Impulse und konkrete Umsetzungstipps für ihr
internationales Geschäft.
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Partnering in Business with Germany präsentierte sein Angebot u.a. bei
einem Workshop zur Außenwirtschaftsförderung und zeigte konkrete
Vorteile für deutsche Unternehmen auf. Die Business Development Centres
Commit und Gisma gaben Einblicke in die praktische Umsetzung des
Programms und präsentierten Beispiele erfolgreicher Kooperationen, auch
aus der Region. So hat das Ukrainische Zentrum für Prothetik und
Rehabilitation Razan beispielsweise während eines Unternehmensbesuchs
im Rahmen des Programms erste Vereinbarungen mit der Firma Otto Bock



Erfolgreiche Partnerschaft: Seit 2023
kooperieren Otto Bock HealthCare
Deutschland GmbH & Zentrum für
Prothetik und Rehabilitation Razan,
Ukraine © Commit / Nadiia
Fedorenko

HealthCare Deutschland GmbH aus Berlin getroffen. Die Kooperation
umfasst die Lieferung von Prothesenteilen und Schulungen für
Mitarbeitende.

Die Veranstaltung bot somit mehr als nur Theorie: Sie präsentierte
praxisnahe Modelle, konkrete Vorteile und Erfolgsbeispiele und ermöglichte
Möglichkeiten zum Networking mit Botschaften, AHKs und internationalen
Stakeholdern.

Dr. Christian Nordhoff, Teamleiter
International bei der IHK Kassel-
Marburg. ©IHK Kassel-Marburg /
Dieter Schachtschneider

Nordhessischer Außenwirtschaftstag: „Global erfolgreich
handeln in schwierigen Zeiten“

Auch der 12. Nordhessische Außenwirtschaftstag stand ganz im Zeichen
globaler Märkte. Organisiert von der IHK Kassel-Marburg und dem
Außenwirtschaftsforum standen dabei wirtschaftliche und politische
Risiken ebenso im Fokus wie die vielfältigen Chancen im internationalen
Geschäft, insbesondere bei der Diversifizierung von Absatzmärkten. Know-
how und eine enge Zusammenarbeit gelten als Schlüssel zum Erfolg. Der
internationale Markttag bot Gelegenheit, Ideen für grenzüberschreitende
Geschäfte zu vertiefen, Erfahrungen damit auszutauschen und regionale
sowie überregionale Kontakte zu knüpfen.

Mit einem Stand stellte sich Partnering in Business with Germany vor und
zeigte nordhessischen Unternehmen konkrete Chancen, die durch das
Außenwirtschaftsförderinstrument eröffnet werden. Dazu zählen
Kooperationsmöglichkeiten im Rahmen des Programms, die durch das
gezielte Matchmaking von Führungskräften ausländischer Unternehmen
mit deutschen Partnern entstehen.

Abschließend betonte Dr. Christian Nordhoff, Teamleiter International bei
der IHK Kassel-Marburg, ein Zitat von Winston Churchill: „Ein Pessimist
sieht die Schwierigkeit in jeder Gelegenheit; ein Optimist sieht die
Gelegenheit in jeder Schwierigkeit.“ Er hob hervor, dass der 12.
Nordhessische Außenwirtschaftstag eindrucksvoll gezeigt hat, wie viele
Ideen und welche Potentiale in Nordhessen für Auslandsgeschäfte
vorhanden sind. Gerade in dieser bewegten Zeit eröffnen neue
Entwicklungen nicht nur Herausforderungen, sondern bieten auch
wertvolle Chancen, um Neues auszuprobieren – und beispielsweise bislang
wenig bekannte Märkte erfolgreich zu erschließen.
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